
 

 

 

 

Boehringer Ingelheim Stiftung: Neue 
Geschäftsführung 
Mainz, 17. April 2020: Aufgrund ihrer jetzigen Größe und da sich die gemeinnützige 
Boehringer Ingelheim Stiftung weitere Themenfelder eröffnen möchte, hat der Vorstand 
der Stiftung beschlossen, zwei neue Geschäftsführer zu bestellen.  

Herr Marc Wittstock wird ab 1. Mai 2020 die neu geschaffene Stelle des Kaufmännischen 
Geschäftsführers der Boehringer Ingelheim Stiftung (BIS), Mainz, übernehmen. Nach 12 
erfolgreichen Jahren mit unterschiedlichen Verantwortungsgebieten im Bereich Finanzen 
& Controlling, zuletzt als Head of Corporate Treasury, hat er sich für eine Tätigkeit 
außerhalb der Boehringer Ingelheim Unternehmensgruppe entschieden und wird den 
Boehringer Ingelheim Konzern Ende April 2020 verlassen. 

Ab 1. Juli 2020 wird Herr Dr. Stephan Formella Wissenschaftlicher Geschäftsführer der 
Boehringer Ingelheim Stiftung, eine ebenfalls neu geschaffene Position. Herr Dr. 
Formella war 16 Jahre erfolgreich in unterschiedlichen Positionen im Bereich der 
translationalen Medizin für Boehringer Ingelheim tätig, zuletzt als Head of Early Clinical 
Operations.  

Die Stiftung wurde seit 2009 von der Geschäftsführerin des Boehringer Ingelheim Fonds, 
Stiftung für medizinische Grundlagenforschung, Frau Dr. Claudia Walther geführt.  

Frau Dr. Walther wird noch bis zum 30. Juni 2020 gemeinsam mit Herrn Wittstock 
Geschäftsführerin der Boehringer Ingelheim Stiftung bleiben und sich danach auf ihre 
Aufgaben beim Boehringer Ingelheim Fonds fokussieren sowie sich weiterhin der 
Geschwister Boehringer Ingelheim Stiftung für Geisteswissenschaften annehmen. Sie hat 
wesentlich den Aufbau und Ausbau der Boehringer Ingelheim Stiftung vorangebracht – 
sie begleitete eng die Entstehung und die ersten Jahre des Instituts für Molekulare 
Biologie (IMB) Mainz, entwickelte neue Förderprogramme in den Lebenswissenschaften 
und vertrat die Stiftung erfolgreich im deutschen Stiftungswesen. Ihre Erfahrung sowie 
ihre Expertise in den Lebenswissenschaften, der Forschungsförderung und im 
Stiftungswesen wurden und werden in der Wissenschaft und im Stiftungsbereich 
international geschätzt. 

Wir danken Frau Dr. Walther für ihre bisherigen Leistungen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Herrn Wittstock und Herrn Dr. Formella. Wir wünschen allen 
weiterhin viel Erfolg.  
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Boehringer Ingelheim Stiftung  

Die Boehringer Ingelheim Stiftung ist eine rechtlich selbstständige, gemeinnützige 
Stiftung und fördert die medizinische, biologische, chemische und pharmazeutische 
Wissenschaft. Errichtet wurde sie 1977 von Hubertus Liebrecht, einem Mitglied 
der Gesellschafterfamilie des Unternehmens Boehringer Ingelheim. Mit ihrem 
Perspektiven-Programm „Plus 3“ und den „Exploration Grants“ fördert sie 
bundesweit exzellente unabhängige Nachwuchsforschergruppen. Außerdem dotiert 
sie den international angesehenen Heinrich-Wieland-Preis sowie Preise für 
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Nachwuchswissenschaftler und fördert von 2009 bis 2027 das Institut für 
Molekulare Biologie (IMB) an der Universität Mainz mit insgesamt rund 154 
Millionen Euro. Seit 2013 fördert sie zusätzlich für 10 Jahre die 
Lebenswissenschaften an der Universität Mainz mit weiteren 50 Millionen Euro.  
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